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Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bösenbrunn, 

Eichigt und Triebel/Vogtl.

Jeden Dienstag und Freitag Wochenmarkt mit Händlern und Erzeugern aus der Region in der Zeit von 08:00 - 14:00 Uhr.
Marktplatz, Oelsnitz/Vogtl. 

Nr. 7
28. Juli 2017

Sperkentipp im August 2017
03.08. 19:00 Autorenlesung „Raule. Der Korsar des Kurfürsten“ 

mit Brigitte Frettwurst und Dr. Friedrich Kleinhempel, 
Zoephelsches Haus

03.08. 19:00 Lesenacht im Teppichmuseum mit Übernachtung im 
Schloss und Überraschungen, Schloß Voigtsberg

04.08. 19:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V.,  
GV Stephanstraße

06.08. 15:00 Familientag „Südafrika“, Mehrgenerationenhaus 
„Goldene Sonne“

08.08. 14:00 Selbsthilfegruppe Parkinson – Ausflug in das Tier-
heim am Kemmler in Plauen, Cafeteria der Wohnan-
lage „An der Katharinenkirche“

11./12.08.  25. Dorffest Bösenbrunn, u.a. mit Eberhard Hertel, 
traditionellem Tischtennisturnier und Musik im 
Festzelt, Bösenbrunn

12.08. 14:00 Kinder- und Familienfest der FF Untermarxgrün, 
Feuerwehrgerätehaus Untermarxgrün 

12.08. 20:00 4. Zauberkugel Open Air mit „Zeitgeist“ und 
„M.O.N.K.S.“  , Freibad Elstergarten 

12./13.08.  2. Triebler Kinder- und Straßenfest am Kirchbergweg 
mit Kinderschminken, Kinderdisco und Spielstraße, 
Triebel

13.08. 14:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V.,  
GV Stephanstraße

18.08. 19:00 Marionettentheater: Dr. Fausts Höllenfahrt,  
Schloß Voigtsberg

18.08. 19:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V.,  
GV Stephanstraße

19.08. 14:00 Sommerfest der FF Oelsnitz, u.a. mit Technik-Schau, 
Gaudi-Wettkampf und musikalischer Unterhaltung 
mit „MRB Live“, Gerätehaus der FF Oelsnitz

24.08. 20:00 Festkonzert zum 400sten Geburtstag Johann 
Rosenmüllers, u.a. mit dem „Ensemble 1684“ und 
Schülern der Musikschule Oelsnitz, Stadtkirche  
St. Jakobi

25.-27.08.  Bobenneukirchener Anglerfest, u.a. mit der Band 
„Zeitsprung“ oder „Geocaching“ für Kinder,  
Bobenneukirchen

26.08. 10:00 Tag der offenen Tür im „Sperkennest“,  
Kindertagesstätte Sperkennest

26.08. 14:00 Stadtmeisterschaften im Mountainbike,  
Schloß Voigtsberg 

26.08. 17:00 Schulfest der Tea-Time AG, Oberschule Oelsnitz
31.08. 19:30 Briefmarkentauschabend, Gaststätte „Zur Pforte“

Vorschau September 2017
10.09. 10:00 Tag des offenen Denkmals, u.a., Drogeriemuseum 

Oelsnitz, Schloß Voigtsberg, St. Jakobi Kirche
16.09. 11:00 Herbst- und Bauernmarkt, u.a. mit „De Erbschlei-

cher“, Marktplatz
23.09. 15:00 Festveranstaltung zum 150sten Todestag von Julius 

Mosen, Schloß Voigtsberg
23.09. 20:00  Gitarrenmusik zwischen Jazz, Funk und Flamenco: 

Vicente Patiz, Katharinenkirche
  - Änderungen vorbehalten -

Das Puppenspiel um den berühmten Doktor 

Das Traditionelle Marionettentheater Dombrowsky präsentiert auf 
historischer Bühne und mit prächtiger Ausstattung im Fürstensaal 
von Schloß Voigtsberg am 18. August ab 19:00 Uhr das wohl be-
kannteste deutsche Puppenspiel: Das ruchlose Leben und erschre-
ckende Ende des weltbekannten Ertz-Zauberers Dr. Johann Faust. 
Gerade auch für Kinder ist der sonst schwere Stoff der Legende um 
Faust sicherlich ein Erlebnis, werden doch die Späße des Dieners 
Hanswurst gar ergötzlich und heiter das Geschehen begleiten und 
für den einen oder anderen Lacher sorgen. Dabei gehört das Pup-
penspiel vom Dr. Faust zu den ältesten Puppenspielen überhaupt, 
selbst Johann Wolfgang von Goethe wurde von einer Vorführung im 
Marionettentheater zur Bearbeitung des Stoffes angeregt. Hier ent-
stand dann die Grundidee zu einem der wohl wichtigsten Werke der 
deutschen Literatur. Karten gibt es im Vorverkauf bei den Museen 
Schloß Voigtsberg und in der Oelsnitzer Kultur- und Tourismusinfor-
mation für 7,00 Euro für Erwachsene, Kinder zahlen hier lediglich 
5,00 Euro. Weitere Informationen und Tickets sind unter (03 74 21) 
72 94 84 und (03 74 21) 2 07 85 erhältlich.

Museen Schloß Voigtsberg
Schloßstraße 32

08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel: 037421-72 94 84

www.schloss-voigtsberg.de
Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau.

SCHLOß VOIGTSBERG
18. AUGUST · 19:00 UHR

TRADITIONELLES MARIONETTENTHEATER

DR. FAUSTS HÖLLENFAHRT

VVK: 7,00€ ERM.: 5,00€ AK: 10,00€
Kartenvorverkauf Tourismusinformation Grabenstraße 31, OELSNITZ/VOGTL., Tel: 037421-
20785, touristinfo@oelsnitz.de und an der Museumskasse auf Schloß Voigtsberg, 
Schloßstraße 32, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau.
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Herzlichen Glückwunsch im August 2017
Altersjubilare der Stadt Oelsnitz/Vogtl.:

zum 90. Geburtstag
Steinhäuser,  
Waltraude
Schwedler, Liesbeth
zum 85. Geburtstag
Gerhardt, Wera
Neudel, Johanna
Gäbel, Horst
Reichel, Otto

zum 80. Geburtstag
Geigenmüller,  
Anneliese
Kirschstein, Siegrid
Ficker, Ruth
Blechschmidt,  
Gerhard
Schmidt, Gitta
Ittner, Sieglinde
Janikulla, Wolfgang
zum 75. Geburtstag 
Jacob, Hansjürgen
Kelz, Siegmar
Luckau, Erika
Felberg, Sigrid
Müller, Helga
Lämmerhirt, Heidrun
Sünderhauf, Manfred

zum 70. Geburtstag
Schulz, Jürgen
Paulus, Elvira
Graslaub, Karin
Müller, Helga
Müller, Karin
Leistner, Günther
Kühne, Hannelore 
Heidenreich, Harald

zum 80. Geburtstag
Schreyer, Friedhold

zum 80. Geburtstag
Echtner, Lothar

zum 70. Geburtstag
Daniel, Helga

Altersjubilare der Gemeinde Triebel/Vogtl.:

zum 80. Geburtstag
Wöllner, Paul

zum 75. Geburtstag
Ewald, Gudrun

zum 70. Geburtstag
Künzel, Helga

Altersjubilare der Gemeinde Eichigt:

zum 70. Geburtstag
Künzel, Ute

zum 70. Geburtstag 
Oertel, Heinz

Altersjubilare der Gemeinde Bösenbrunn:

BIOGRAPHISCHES KALENDERBLATT (136)

Am 7. Januar 2017 vollendete sich das Leben des aus Oelsnitz stam-
menden Ingenieurs und Konstrukteurs Professor Werner Bahmann. 
Er war 23 Jahre lang, von 1964 bis 1987 
als Technischer Direktor, Chefkonst-
rukteur und Direktor für Forschung und 
Entwicklung der Berliner Werkzeugma-
schinenfabrik einer der maßgeblichen 
Persönlichkeiten im Maschinenbau der 
DDR. Geboren wurde Werner Bahmann 
am 11. Juni 1930 in Oelsnitz als Sohn 
des Teppichwebers Fritz Bahmann (1900 
bis 1986). Er besuchte die Volksschu-
le in Oelsnitz und begann danach eine 
Lehre als Technischer Zeichner bei der 
Vomag in Plauen. Nachdem hier eine 
weitere Lehre infolge der Demontage 
der Plauener Firma nach dem Ende des 
Zweiten Weltkrieges nicht mehr möglich 
war, lernte er weiter bei Schlossermeister Bruno Dietzsch (1885 bis 
1969) in dessen Werkstatt an der Grabenstraße 3 in Oelsnitz. An-
schließend besuchte Werner Bahmann die Vorstudienanstalt Zwi-
ckau und die Arbeiter- und Bauernfakultät. Nach dem Studium des 
Werkzeugmaschinenbaus  an der Technischen Universität Dresden 
arbeitete der Vogtländer anschließend an der Hochschule als wis-
senschaftlicher Assistent am Institut für Werkzeugmaschinen. Aus 
seiner 1957 mit Else Krtschil geschlossenen Ehe gingen zwei Kin-
der hervor. An der Dresdner Technischen Universität promovierte 
Bahmann 1963 zum Dr.-Ingenieur. Ein Jahr später trat er die Stelle 
des Technischen Direktors an der Berliner Werkzeugmaschinenfab-
rik Marzahn an. Von 1964 bis 1987 war er zudem Chefkonstrukteur 
und Direktor für Forschung und Entwicklung. Im Jahr 1975 erhielt 
er den Nationalpreis der DDR. Ab 1975 bekleidete der Oelsnitzer 
eine Honorarprofessur an der Technischen Universität Dresden. Ab 
1988 war er Professor an der neugegründeten Ingenieurhochschule 
Berlin und bis 2000 als Forschungsgruppenleiter an deren Nach-
folgerin, der Fachhochschule für Technik und Wirtschaft Berlin, tä-
tig. Bis 1991 führte Bahmann zudem den Vorsitz der Kammer der 
Technik Berlin. Das Berufsleben des Vogtländers war geprägt von 
vielen Erfolgen, indes auch von der bitteren Erfahrung, die Berliner 
Werkzeugmaschinenfabrik Marzahn nicht vor der Liquidierung ret-
ten zu können. Aufgeschrieben ist diese Geschichte im Jahr 2008 
in der Autobiographie „Gewonnen, und doch verloren“, erschie-
nen im Verlag Am Park Berlin. 2009 stellte Bahmann dieses Buch 
auch in Oelsnitz vor. Eine besondere Ehre erfuhr er aus Anlass des  
80. Geburtstages am 11. Juni 2010, als Oberbürgermeisterin Eva-
Maria Möbius (CDU) zu ihm nach Pesterwitz zwischen Freital und 
Dresden fuhr und sich der Jubilar ins Goldene Buch der Stadt 
Oelsnitz eintragen durfte. Bis zuletzt blieb der Vogtländer wissen-
schaftlich tätig: Im vor wenigen Monaten  erschienenen Handbuch 
Maschinenbau stammt das Kapitel Werkzeugmaschinen aus seiner 
Feder – Ausführungen zu Grundlagen und Baugruppen von Werk-
zeugmaschinen, Steuerungs- und Automatisierungstechnik sowie 
zu verschiedenen Arten und Aufgaben von Werkzeugmaschinen. 
 
 Ronny Hager

Quellen und Literatur
Bahmann, Werner (2008): Gewonnen, und doch verloren. Erinne-
rungen eines DDR-Chefkonstrukteurs oder: Warum die Berliner 
Werkzeugmaschinenfabrik Marzahn von der Hamburger Körber AG 
liquidiert worden ist. Berlin: Verlag Am Park.

Hager, Ronny (2017): Trauer um Maschinenbau-Experten aus Oels-
nitz. Nationalpreisträger Werner Bahmann mit 86 Jahren gestorben 
– Seit 2010 im Goldenen Buch der Heimatstadt. Freie Presse Oberes 
Vogtland vom 17. Januar 2017.

Foto: 
Ronny Hager, Freital 2010
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Informationen aus dem Rathaus

Öffentliche Bekanntmachung 
Widmung öffentlicher Straßen

Radweg Oelsnitz – Falkenstein; Abschnitt Raschau - B 92 bis Untermarxgrün - Gemarkungsgrenze zu Obermarxgrün

1. Straßenbeschreibung 
Bezeichnung der Straße: Radweg Oelsnitz – Falkenstein; 
 Abschnitt Raschau - B 92 bis Untermarx-

grün - Gemarkungsgrenze zu Obermarx-
grün, 

 Abschnitt A: Gemarkung Raschau, Flur-
stück Nr. 270/10, 270/7, 269/4, 461/2

 Abschnitt C: Gemarkung Untermarxgrün, 
Flurstück Nr. T.v. 93/5, 176/24, 176/26, 
139/1, 141/2, 142c, 

 Abschnitt A Länge km: 0,348
 Abschnitt C Länger km: 1,340
Beschreibung 
des Anfangspunktes: Abschnitt A: Raschau - B 92 an Kreuzung  
 S 312
 Abschnitt C: Untermarxgrün - Mittelweg
Beschreibung 
des Endpunktes: Abschnitt A: Gemarkungsgrenze am Flur-

stück Nr. 461/2 Raschau zu Untermarxgrün 
(gegenüber Haus Plauensche Straße 161)

 Abschnitt C: Gemarkungsgrenze am Flur-
stück Nr. 93/5 Untermarxgrün zu Ober-
marxgrün

Gemeinde: Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.
Landkreis: Vogtlandkreis

2. Verfügung
2.1 Der unter Punkt 1 bezeichnete neugebaute Weg wird als be-

schränkt –öffentlicher Weg gewidmet.  
2.2  Widmungsbeschränkung: Selbständiger Geh- und Radweg 

3. Träger der Straßenbaulast: Landkreis Vogtlandkreis

4. Wirksamwerden der Verfügung: 01. Januar 2018
 Tag der Verkehrsübergabe: bereits erfolgt

5. Sonstiges 
5.1 Widmung:
Die Abschnitte A und C des Radwegabschnittes Raschau – B 92 bis 
Untermarxgrün - Gemarkungsgrenze zu Obermarxgrün des Radweges 
Oelsnitz – Falkenstein, rot markierte Flächen, sollen als beschränkt-
öffentlicher Weg für den touristischen Geh- und Radverkehr genutzt 
werden. 
Nach der Bekanntmachung sind die Abschnitte des Radweges Oels-
nitz – Falkenstein; Abschnitt A Raschau – B 92 bis Gemarkungsgren-
ze Raschau zu Untermarxgrün und Abschnitt C Untermarxgrün – Mit-
telweg bis Gemarkungsgrenze Untermarxgrün zu Obermarxgrün als 
beschränkt-öffentlicher Weg Nr. 53a bzw. 53c, Blatt Nr. 200a bzw. 
200c in das Straßenbestandsverzeichnis der Großen Kreisstadt Oels-
nitz/Vogtl. aufzunehmen.

5.2 Die vollständige Verfügung vom 22. Juni 2017 mit dem Über-
sichtsplan, liegt ab dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung, für 
die Dauer von zwei Wochen in der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., 
Stadtbauamt, Zimmer 2.02, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., während 
der Öffnungszeiten zur Einsicht aus. Die Widmungsverfügung gilt 
zwei Wochen nach der Bekanntmachung im Stadtanzeiger und mit 
Ablauf der zweiwöchigen Niederlegungsfrist ab der öffentlichen Be-
kanntmachung gegenüber der Allgemeinheit als bekannt gegeben.

6. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach ihrer 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Oelsnitz/
Vogtl., Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., einzulegen.

Oelsnitz/Vogtl., 18.07.2017

Mario Horn 
Oberbürgermeister

...................................................................................
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Öffentliche Bekanntmachung 
Widmung öffentlicher Straßen

Radweg Oelsnitz – Falkenstein; Abschnitt Taltitz -  
An der Neuen Welt, S 311 bis Raschau - Unterlosaer Weg

1. Straßenbeschreibung 
Bezeichnung der Straße:  Radweg Oelsnitz – Falkenstein; 

 Abschnitt Taltitz - An der Neuen Welt,  
S 311 bis Raschau - Unterlosaer Weg, 

 Gemarkung Taltitz, Flurstück Nr. 407/7, 
407/10, T.v. 428/1, 452/13

 Gemarkung Raschau, Flurstück Nr. 
285/1, 285/4

 Gemarkung Unterlosa, Flurstück Nr. 997 
(im Auftrag der Stadt Plauen)

 Gemarkung Raschau, Flurstück Nr. T.v. 
266/13

 Länge km: 2,010
Beschreibung 
des Anfangspunktes:  S 311 - An der Neuen Welt 
Beschreibung 
des Endpunktes:  Unterlosaer Weg 
Gemeinde:  Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.
Landkreis:  Vogtlandkreis

2. Verfügung
2.1 Der unter Punkt 1 bezeichnete neugebaute Weg wird als be-

schränkt –öffentlicher Weg gewidmet. 
2.2 Widmungsbeschränkung: Selbständiger Geh- und Radweg 

  Widmungserweiterung:  Frei für Anlieger des Grundstückes Un-
terlosaer Weg 19, Flurstück Nr. 285/3, 
Gemarkung Raschau, im Bereich des 
Flurstückes Nr. 997, Gemarkung Unter-
losa, und eines kleinen Teiles vom Flur-
stück Nr. 285/1, Gemarkung Raschau, 
von Auffahrt Wirtschaftsweg auf Geh- 
und Radweg bis zur Einfahrt des Grund-
stückes Unterlosaer Weg 19

3. Träger der Straßenbaulast: Landkreis Vogtlandkreis

4. Wirksamwerden der Verfügung: 01. Januar 2018
 Tag der Verkehrsübergabe: bereits erfolgt

5. Sonstiges 
5.1 Widmung:
Der Abschnitt Taltitz - An der Neuen Welt, S 311 bis Raschau - Unter-
losaer Weg des Radweges Oelsnitz – Falkenstein, rot markierte Flä-
che, soll als beschränkt-öffentlicher Weg für den touristischen Geh- 
und Radverkehr genutzt werden. Für die Zufahrt der Anlieger des 
Grundstückes Unterlosaer Weg 19, Flurstück Nr. 285/3, Gemarkung 
Raschau, wird im Bereich des Flurstückes Nr. 997, Gemarkung Unter-
losa, und eines kleinen Teiles vom Flurstück Nr. 285/1, Gemarkung 
Raschau, von Auffahrt des Wirtschaftsweg auf Geh- und Radweg bis 
zur Einfahrt des Grundstückes Unterlosaer Weg 19 eine Widmungser-
weiterung für den Anliegerverkehr vorgesehen.
Nach der Bekanntmachung ist der Radweg Oelsnitz – Falkenstein; 
Abschnitt Taltitz – An der Neuen Welt, S 311 bis Raschau - Unterlosa-
er Weg als beschränkt-öffentlicher Weg Nr. 52 auf dem Blatt Nr. 199 
in das Straßenbestandsverzeichnis der Großen Kreisstadt Oelsnitz/
Vogtl. aufzunehmen.
5.2 Die vollständige Verfügung vom 22. Juni 2017 mit dem Über-
sichtsplan, liegt ab dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung, für 
die Dauer von zwei Wochen in der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., 
Stadtbauamt, Zimmer 2.02, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., während 
der Öffnungszeiten zur Einsicht aus. 
Die Einziehungsverfügung gilt zwei Wochen nach der Bekanntma-
chung im Stadtanzeiger und mit Ablauf der zweiwöchigen Niederle-

gungsfrist ab der öffentlichen Bekanntmachung gegenüber der Allge-
meinheit als bekannt gegeben.

6. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach ihrer 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Oelsnitz/
Vogtl., Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., einzulegen.

Oelsnitz/Vogtl., 18.07.2017

Mario Horn 
Oberbürgermeister

Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters Mario 
Horn findet am 

29.08.2017 in der Zeit von 16:00 – 19:00 Uhr 
in seinem Büro im Rathaus, Markt 1 in Oelsnitz/Vogtl.

statt.
Zur Terminabsprache ist eine Voranmeldung unter (03 74 21) 73-1 05 
bitte unbedingt erforderlich.

.......................................................................................................
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Steuertermin
Am 15.08.2017 sind zur Zahlung fällig:

- die Grundsteuer
- die Gewerbesteuer

Wir bitten um pünktliche Bezahlung.

Bei erteiltem SEPA-Lastschriftauftrag werden wir mit den Beiträ-
gen die angegebenen Konten belasten.

Es wird darauf hingewiesen, dass zu den Fälligkeitsterminen kei-
ne separaten Zahlungsaufforderungen versendet werden. 

Da sich die Hebesätze für die Grundsteuer A und B, sowie für die 
Gewerbesteuer geändert haben, werden in den nächsten Wochen 
neue Steuerbescheide ergehen. 
Bitte beachten Sie, dass es eine Sonderfälligkeit gibt und sich 
die Abschlagszahlungen ändern. 
Sollten Sie Daueraufträge in der Bank getätigt haben, so sind 
diese anzupassen.

Steueramt der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.

Verkehrsinformationen

Der Breitbandausbau in Oelsnitz/Vogtl. setzt sich auch im Monat 
August fort. Es ist weiterhin mit Änderungen in der Verkehrsführung 
bzw. Behinderungen im Stadtgebiet zu rechnen. 
Die bestehende Einbahnstraße im Bereich der Alten Reichenbacher 
Straße zwischen Burgstraße und Gartenstraße wird bis spätestens 
Mitte August beendet. Im weiteren Verlauf wird der Fußweg stadtein-
wärts links abschnittsweise für die Kabelverlegung geöffnet. Dabei 
kommt es auch zu kurzfristigen Sperrungen der Zufahrten zur Linden- 
und Gartenstraße. Die Behinderungen im Fußgänger- und Parkbe-
reich der Friedrich-Engels-Straße, der Weberstraße bis Dr.-Friedrichs-
Straße dauern voraussichtlich bis 31. August an. Die Bauarbeiten 
in der Adolf-Damaschke-Straße, im Schießhausgässchen sowie in 
der Melanchthonstraße sind beendet. Der Bau-Tross befindet sich 
aktuell am Lutherberg. Ab voraussichtlich 31. Juli wird die August-
Bebel-Straße im Bereich zwischen Edeka und Netto zur Einbahnstra-
ße stadteinwärts. Weiterhin muss die Plauensche Straße im Bereich 
zwischen Untermarxgrüner Straße und Theumaer Straße vom 26. bis  
29. Juli voll gesperrt werden. Eine Umleitung ist dann über die B 92 
– S 303 (August-Bebel-Straße) ausgewiesen. Die Bahnhofstraße zwi-
schen Schillerstraße und Alter Bahnhofstraße wird noch bis vorsicht-
lich Ende August nur als Einbahnstraße befahrbar sein. Zusätzlich 
sind kurzzeitige Behinderungen durch Markierungsarbeiten bzw. 
Arbeiten zur Risse-Sanierung auf der S 311, B 92, S 319, K 7854 zu 
erwarten. Auf den Straßen Am Lehmteich, Hohe Straße, Altmanns-
grüner Str. und im Boxbachweg wird es voraussichtlich Mitte August 
zu einer eintägigen Vollsperrung kommen. 
Die Stadtverwaltung bittet alle Verkehrsteilnehmer die geänderten 
Verkehrsführungen besonders zu beachten. (baubedingte Änderun-
gen vorbehalten)

Einladung

Die Bauleistungen für die Wasserver- und entsorgung sowie der Stra-
ßendeckenschluss in der Schönecker Straße in Oelsnitz/Vogtl. sind 
abgeschlossen. Der ZWAV möchte sich bei allen betroffenen Anwoh-
nern und den am Bau Beteiligten mit einer kleinen Einweihungsfeier 
am 25. August um 13:00 Uhr auf dem derzeitigen Lagerplatz der Fir-
ma UTR in der Raasdorfer Straße (gegenüber Metallbau Zöphel) be-
danken. Für einen kleinen Imbiss und Getränke ist gesorgt.

.......................................................................................................

Lisa Hohberger bleibt unsere Sperkenprinzessin

Oberbürgermeister Mario Horn proklamierte die 25-jährige Sozial-
pädagogin Lisa Hohberger am 2. Juli im Rahmen des 16. Sperken-

festes für die kom-
menden 3 Jahre. 
Es ist bereits ihre  
3. Amtszeit als 
Sperkenprinzessin 
seit 2011. Ober-
bürgermeister Ma-
rio Horn bedankte 
sich für ihren bis-
herigen Einsatz, 
ihr fleißiges Enga-
gement zum Wohle 
der Stadt Oelsnitz/
Vogtl. und ihre per-
sönliche Weiter-
entwicklung. Wir 
wünschen Lisa I. 
für die kommende 
Amtszeit weiterhin 
alles Gute und viel 
Erfolg!

 ............................
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Hauptbühne auf dem Marktplatz 

Bühne in der Rosa-Luxemburg-Straße

Info - Point

Fahrgeschäfte5

Die Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. dankt folgenden Sponsoren und Unterstützern für das 
15. Sperkenfest:

1.- 3. JULI
www.sperkenfest.de

public viewing

auf

Großbildleinwand

30. Juni - 03. Juli

Veranstalter:
Große Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl.

Veranstalter:
Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. www.oelsnitz.de

Oelsnitzer Sperkenfest 2017

Das mittlerweile 16. Oelsnitzer Sperkenfest am ersten Juliwochen-
ende stand ganz im Zeichen der vielfältigen Programmangebote. 
Startete das Fest am Freitagabend mit der Big Band Sokolov und 
dem Medienprojekt der mobilen Jugendarbeit mit guter Besucher-
resonanz, so war die „Lange Oelsnitzer Schlagernacht“ am Sams-
tag aufgrund des einsetzenden Regens eher spärlich besucht. Am 
Sonntag hingegen zog es zahlreiche Gäste bei Sonnenschein auf 
den Marktplatz, als Lisa I. erneut proklamiert wurde. Zum Abschluss 
des dreitägigen Stadtfestes unterhielten dann die „Good Rockin` 
Daddies“ die vielen Besucher noch bis zum Abend. Erfreulich war 
hingegen erneut die Unterstützung der Vereine und Institutionen, 
die sich im Rahmen des Sperkenfestes engagieren. Hier seien vor 
allem die 1. Bürgerliche Schützengilde, die Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Oelsnitz/Vogtl., der Cheerleaderverein Obervogtland und 
die Kindertagesstätten der Stadt Oelsnitz/Vogtl. genannt. Oberbür-
germeister Mario Horn und die Organisatoren möchten sich des-
halb recht herzlich bei allen Mitstreitern, Vereinen und Händlern 
bedanken. Großer Dank gilt nicht zuletzt aber auch den zahlreichen 
Sponsoren, die das Stadtfest überhaupt erst ermöglichten:
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B E K A N N T M A C H U N G 
Stellenausschreibung der Gemeinde Eichigt

In der Gemeinde Eichigt sind zum 1. Januar 2018 folgende zwei 
Stellen zu besetzen:

Wirtschaftshelfer/in / Reinigungskraft  
in den Einrichtungen der Gemeinde Eichigt

Wir suchen zwei Mitarbeiter/innen für unsere Schule, die Schul-
küche, die Kindertagestätte und den Hort. 
Zu ihren Aufgaben gehören insbesondere
• Essenausgabe in den Einrichtungen, sowie deren Vor- und Nach-

bereitung und die Reinigung
• Reinigungsarbeiten im Innen- u. Außenbereich der Einrichtungen

Wir erwarten eine/n engagierte/n und flexibel agierende/n Mitar-
beiter/in mit sorgfältiger, zuverlässiger und strukturierter Arbeits-
weise, die/der teamfähig ist und sich in die unterschiedlichen Ge-
gebenheiten der einzelnen Einrichtungen schnell einarbeiten kann.
Eine hauswirtschaftliche Ausbildung ist von Vorteil.
Der Einsatz erfolgt mit 18 Wochenstunden bei flexibler Arbeitszeit 
und Vergütung nach TVöD Entgeltgruppe 1. Die Stelle ist unbefristet.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
bis 15. August 2017 an die Gemeindeverwaltung Eichigt, z. Hd. 
Herrn Bürgermeister Stölzel, Dorfstraße 47, 08626 Eichigt.

Stölzel
Bürgermeister

Jugendarbeit für weitere 2 Jahre an  
Volkssolidarität Plauen/Oelsnitz e.V. vergeben

Am 26. Juni 2017 wurde im Rathaus ein Vertrag zwischen der Stadt, 
vertreten durch Oberbürgermeister Mario Horn und der Volkssolida-
rität Plauen/Oelsnitz e.V., vertreten durch die Geschäftsführerin Frau 
Sabine Schwarz, über weitere 2 Jahre geschlossen. In diesem Vertrag 
ist geregelt, wer in Oelsnitz/Vogtl. für die Betreibung der Jugendar-
beit verantwortlich ist. So wird die Volkssolidarität, welche bis jetzt 
unter anderem die Kinder- und Jugendzentren in der Goldenen Sonne 
und im Gartenverein „Neues Leben“ führt, diese Aufgabe über die 
Jahre 2018 bis 2019, weiter fortführen.
Hintergrund: Der Stadtrat hatte in seiner Ratssitzung am 21. Juni 2017 
einstimmig beschlossen, die wichtige und vor allem gut laufende Ju-
gendarbeit, für die nächsten 2 Jahre an die Volkssolidarität zu verge-
ben. Die Jugendarbeit finanziert sich aus Mitteln des Landkreises, 
der Standortkommune und des Trägers. Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. als 
Standortkommune wird für die nächsten beiden Jahre, jeweils bis zu 
60.000 Euro zur Verfügung stellen.
.......................................................................................................

Musemsleiter a.D. Klaus Söllner verstorben
Am 7. Juli 2017 verstarb nach langer Krankheit an seinem letzten 
Wohnort in Mittelfranken der beliebte Oelsnitzer Museumsleiter 
a.D. Klaus Söllner. Über ein Jahrzehnt lang, ab 1979 leitete er als 
Direktor des Teppich- und Heimatmuseums auf Schloss Voigtsberg 
die musealen Geschicke der Stadt Oelsnitz/Vogtl. und hinterließ 
mit seinem Wirken zahlreiche bleibende Spuren. Gerade beim Auf-
bau des Museums, das erst wenige Jahre zuvor ins Schloss zurück-
gekehrt war, erwarb er sich nachhaltige Verdienste. Die zahlreichen 
Ausstellungen zur Geschichte und zum vogtländischen Handwerk 
sowie die beliebten und viel besuchten Weihnachtsausstellungen, 
aber ebenso die Erforschung der Oelsnitzer Stadtgeschichte sind 
hierbei besonders hervorzuheben. Zudem stand Klaus Söllner 
als rühriger und streitbarer Autor bautechnischen und architekto-
nischen Publikationen vor, engagierte sich auch im Heimatwerk 
Oelsnitz und im Verein für vogtländische Geschichte, Volks- und 
Landeskunde sowie als Museumswissenschaftler und Denkmal-
pfleger. Bis zuletzt interessierte er sich für die Belange seiner vogt-
ländischen Heimat. Sein Wirken wird damit auch Erbe künftiger 
Generationen sein und einen würdigen Platz in der Stadtgeschich-
te der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. einnehmen. Oberbürger-
meister Mario Horn kondolierte schriftlich im Namen der Stadt 
Oelsnitz/Vogtl. und auch persönlich, bekundete Beileid und Mit-
gefühl und wünschte den Angehörigen in den schweren Stunden 
des Abschiedes und der Trauer viel Kraft. Wir werden Klaus Söllner 
stets in ehrendem Gedenken bewahren.

Am 21. Juli konnte auf dem öffentlichen Spielplatz an de Alten Reichenbacher 
Straße eine neue Spielkombination den Kindern übergeben werden. Freude 
und Spaß waren riesengroß. Ein großes Dankeschön an einen vogtländischen 
Sponsor.            Foto: Stadtverwaltung

Bürgermeister Berthold Valentin, Antje Seidel von der Fa. Seidel Erdbewegung 
und Ralph Bräunel vom Planungsbüro IBB durchschneiden symbolisch das 
Band zur Eröffnung der Ringwallinsel Bobenneukirchen. Viele Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde Bösenbrunn aber auch Gäste aus Nah und Fern 
waren am Sonntag, den 23.07. 2017 zur feierlichen Einweihung gekommen. 
Als Gastredner sprach Dr. Martin Salesch, Direktor des Vogtlandmuseums 
Plauen über die historische Bedeutung der Ringwallinsel.

Aufruf zur Mitarbeit als Wahlhelfer  
in den Wahlvorständen der Stadt Oelsnitz/Vogtl.,  

sowie der Gemeinden Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.  
zur Bundestagswahl am 24. September 2017

Die Stadtverwaltung sucht interessierte Bürgerinnen und Bürger, die 
sich aktiv an der Durchführung dieser Wahl beteiligen möchten und 
bereit sind, in einem unserer 13 Wahlbezirke mitzuarbeiten. Ihre Auf-
gabe ist es gemeinsam mit unseren Bediensteten, die Durchführung 
der Wahlhandlung entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen 
abzusichern und nach der Schließung des Wahllokales das Ergebnis 
zu ermitteln. Die Aufgabe des Wahlhelfers ist eine sehr verantwor-
tungsvolle, interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit. Wahlhel-
fer kann jeder werden, der für die entsprechende Wahl wahlberech-
tigt ist. Interessierte Bürger melden sich bitte in der Stadtverwaltung 
Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, Personalamt, Telefon (03 74 21) 73-134 oder  
E-mail gerber@oelsnitz.de.
.......................................................................................................



Stadtanzeiger · 28. Juli 2017 7

Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. handelt hier als erfüllende Gemeinde der 
Verwaltungsgemeinschaft im Namen der Gemeinde Eichigt auf der 
Grundlage des § 8 des Sächsischen Gesetzes über kommunale Zu-
sammenarbeit i. V. m. der Gemeinschaftsvereinbarung über die Bil-
dung einer Verwaltungsgemeinschaft v. 16.05.2000, in der jeweils 
gültigen Fassung.

Öffentliche Bekanntmachung
der Gemeinde Eichigt

Hiermit wird die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 öffent-
lich bekannt gemacht.

Der Haushaltsplan 2017 liegt gemäß § 76 Absatz 3 (Satz 2) der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) nach die-
ser öffentlichen Bekanntmachung in der Stadtverwaltung Oelsnitz/
Vogtl., Markt 1 08606 Oelsnitz/Vogtl. (Kämmerei, Zimmer 1.02) zu 
den üblichen Sprechzeiten 

Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

zur kostenlosen Einsicht durch jedermann öffentlich aus.

Die Auslegungsfrist beginnt am 31.07.2017 und endet am 11.08.2017.

Oelsnitz/Vogtl., den 10.07.2017

Mario Horn
Oberbürgermeister
.......................................................................................................

Haushaltssatzung der Gemeinde Eichigt 
für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat 
in der Sitzung am 29.05.2017 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017, der die für die Erfül-
lung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträ-
ge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlun-
gen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird 

im Ergebnishaushalt mit dem
Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 1.537.512  EUR
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 1.703.903  EUR
Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
(ordentliches Ergebnis) auf -166.391  EUR

Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 0 EUR
Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentli-
chen Ergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes ordentliches 
Ergebnis) auf -166.391  EUR

Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 30.000  EUR
Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0  EUR
Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
(Sonderergebnis) auf 30.000  EUR

Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0 EUR
Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderer-
gebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes Sonderergebnis) auf 30.000  EUR

Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen Ergebnisses 
auf -166.391  EUR
Gesamtbetrag des Sonderergebnisses auf 30.000  EUR
Gesamtergebnis auf -136.391  EUR

im Finanzhaushalt mit dem
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit auf 1.509.098  EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit auf 1.457.044  EUR
Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwal-
tungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 52.054  EUR

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 100.998  EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 33.000  EUR
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstä-
tigkeit auf 67.998  EUR

Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus 
dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der 
Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 120.052  EUR

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf 46.407  EUR
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit auf -46.407  EUR

Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag und 
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit als Änderung des Finanzmittelbestandes auf 73.645  EUR

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeiti-
gen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genom-
men werden darf, wird auf 340.780  EUR

festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe  
(Grundsteuer A) auf
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf
Gewerbesteuer auf

300 vom Hundert
405 vom Hundert
390 vom Hundert

Hinweis:
Gemäß § 74 Abs. 2 Satz 2 SächsGemO können in die Haushaltssat-
zung weitere Regelungen aufgenommen werden, die sich auf Erträ-
ge, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie den Stel-
lenplan beziehen.

Eichigt, den 10.07.2017

Stölzel
Bürgermeister
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Neue Aufrufe für Maßnahmen  
zur Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) 

Die Lokale Aktionsgruppe Vogtland ruft Privatpersonen, Unterneh-
men, Vereine, Kirchen und Kommunen auf, sich aktiv an der Gestal-
tung der LEADER Region Vogtland 2020 zu beteiligen. Ab Juli finden 
potentielle Antragsteller unter der Internet Adresse www.leader-vogt-
land.de die aktuellen Aufrufe (Aufruf 01-2017, Datum des Aufrufes: 
05. Juli 2017) der Lokalen Aktionsgruppe LAG, zu denen dann ent-
sprechende Vorhaben zur Umsetzung der LEADER Entwicklungsstra-
tegie eingereicht werden können.
Aufgerufen werden folgende Handlungsfelder:
Leben und Arbeiten im Vogtland, Jugend im Blick, Tourismusperspek-
tive ländlicher Raum
Die LEADER – Entwicklungsstrategie (LES) wurde in den letzten Mo-
naten nochmals überarbeitet, Maßnahmen wurden zusammenge-
fasst und Fördersätze angepasst. Für die Antragsteller sind jetzt viele 
Prozesse einfacher und übersichtlicher gestaltet. Insgesamt stehen 
für den 1. Aufruf 2017 Fördermittel in Höhe von 7,5 Mio Euro zur Ver-
fügung. Alle notwendigen Informationen und Formulare finden sie 
unter der Rubrik „Aufrufe“ und können heruntergeladen werden.
Die Vorhaben können bis zum 16.08.2017 (10:00 Uhr Posteingang) 
beim LEADER Regionalmanagement Vogtland eingereicht werden. 
Anfang Oktober 2017 erfolgt durch das Entscheidungsgremium der 
Lokalen Aktionsgruppe Vogtland - anhand von den in der Entwick-
lungsstrategie festgelegten Bewertungskriterien - der finale Be-
schluss zur Projektförderung. Anschließend kann das Projektvorha-
ben durch den Antragsteller schriftlich bei der Bewilligungsbehörde 
(Landratsamt Vogtlandkreis) eingereicht werden. 

Wir laden herzlich ein  
zum „Tag der offenen Tür“ in die Kita „Sperkennest“ 

Wir freuen uns sehr, der neue Anbau der Kita „Sperkennest“ ist nun 
fertig. Am 17. Juli bezogen die „Sperkennestkinder“ in freudiger Erwar-
tung ihre neuen Räume 
und wurden nicht ent-
täuscht. Große, helle 
Räume mit vielen neuen 
Spielzeugen und Spiel-
materialien laden zum 
Entdecken und Experi-
mentieren ein. Hier sind 
beste Bedingungen für 
die Entwicklung aller 
Kinder entstanden. Das 
Baugeschehen ist noch 
nicht abgeschlossen, 
denn nun wird das ehemalige Haupthaus komplett saniert, ehe die 
Außenanlagen fertiggestellt werden können. Alle Interessierten haben 
die Möglichkeit, sich am Samstag dem 26. August von 10:00 bis 12:00 
Uhr, alle Räume des neuen Hauses anzusehen.  Auch im Namen der 
Stadt Oelsnitz, als Träger der Einrichtung, lädt das Team der Kita „Sper-
kennest“ Sie alle recht herzlich ein!
.......................................................................................................

Gemeinderat Bösenbrunn  
besucht Rettungsleitstelle Zwickau

Wie angekündigt, fand am 12. Juli 2017 eine Besprechung des Gemein-
derates Bösenbrunn mit dem Leiter der Rettungsleitstelle Zwickau vor 
Ort statt. Es nahmen neben dem Bürgermeister 6 Gemeinderäte sowie 
der Gemeindewehrleiter teil.
Herr Kühnert, der Leiter der Rettungsleitstelle, erläuterte sehr ausführ-
lich die Aufgaben und Abläufe in der Leitstelle. Danach konnten Fra-
gen gestellt werden und es kam zu einer regen Diskussion. Besonders 
interessant waren die Besichtigung des Arbeitsbereiches der Leitstelle 
und die Erläuterungen an konkreten Fällen. Folgende Informationen 
konnten die Vertreter des Gemeinderates mit nach Hause nehmen:
• Bei Eingang eines Notrufes erscheint schon die Adresse des Anru-

fers, die noch mal zur Kontrolle hinterfragt wird. Sollten mehrere 
gleichlautende Straßennamen in der Gemeinde vorhanden sein, 
erscheint dies auf dem Bildschirm und der Mitarbeiter fragt erneut 
gezielt nach.

• Das Einsatzteam bekommt danach eine Nachricht mit dem Einsatz-
ort. Dort sind die Gemeinde, der Ortsteil, die Straße und die Haus-
nummer aufgeführt.

• Fehler können demnach nur durch menschliches Versagen passie-
ren und sind, unabhängig von mehrfach gleichlautenden Straßen-
namen in einer Gemeinde, nicht gänzlich auszuschließen.

Das Fazit der Gemeinderäte aus diesem Besuch lautet einhellig, dass 
Fehler bei Rettungseinsätzen zwar bedauerlich sind, aber eben auch 
passieren können. Mehrfach vorhandene gleichlautende Straßenna-
men in einer Gemeinde sind zwar nicht unbedingt gewünscht, aber 
nicht die entscheidende Fehlerquelle. Deshalb ist es, aus der Sicht 
von Rettungseinsätzen, nicht zwingend notwendig, in der Gemeinde 
Bösenbrunn die mehrfach vorhandenen Straßennamen zu ändern.

Bürgerinformation der Gemeinde Bösenbrunn
Bereinigung doppelter Straßennamen – geplante Befragung 

der betroffenen Anwohner und Gewerbebetriebe 

Der Gemeinderat der Gemeinde Bösenbrunn hat in seiner Sitzung 
am 19. Juni 2017 beschlossen, eine Bürgerbefragung zur Abschaffung 
gleicher Straßennamen im Gebiet der Gemeinde Bösenbrunn durch-
zuführen. Mit dieser einfachen Form der Beteiligung sollen die dort 
wohnenden Bürger und auch die an diesen Straßen ansässigen Ge-
werbebetriebe befragt werden, ob sie eine Umbennung befürworten 
oder nicht. Das Ergebnis dieser Beteiligung der betroffenen Anwoh-
ner und die Befragung der betreffenden Gewerbebetriebe soll eine 
Orientierung für die Entscheidungsfindung und Abwägung aller Inte-
ressen für den Gemeinderat darstellen, ob das förmliche Verfahren 
zur Abschaffung der doppelten Straßennamen im Gemeindegebiet 
der Gemeinde Bösenbrunn begonnen werden soll. 
Folgende Straßennamen treten im Zuständigkeitsbereich der Ge-
meinde Bösenbrunn mehrfach auf:
Hauptstraße im OT Schönbrunn 174 Einwohner
Hauptstraße im OT Bösenbrunn 117 Einwohner
Hauptstraße im OT Bobenneukirchen 24 Einwohner
Hauptstraße im OT Ottengrün 57 Einwohner
Drödaer Straße im OT Bösenbrunn 39 Einwohner
Drödaer Straße im OT Bobenneukirchen   19 Einwohner
Gesamt 430 betroffene 
  Einwohner (36,9 %)
An diesen Straßen befinden sich 26 Gewerbebetriebe.
Im nächsten Stadtanzeiger werden die Folgen und die Kosten einer 
eventuellen Umbenennung der Straßen für die Bürger und die Gewer-
bebetriebe erläutert.
.......................................................................................................

Foto: Renate Wöllner

Premiere für vogtländischen Waldbesitzertag

Erstmals fand im Vogtland ein regionaler Waldbesitzertag statt, der 
vom Forstbezirk Plauen des Staatsbetriebes Sachsenforst organisiert 
wurde und im Oelsnitzer Stadtwald Röhrholz durchgeführt wurde. Das 
Röhrholz wurde ausgewählt, weil hier der Waldumbau beispielhaft 
erfolgt und eine Vorbildfunktion einnimmt. Mehr als 350 interessierte 
Waldbesitzer informierten sich an zehn verschiedenen Stationen zu 
verschiedenen Fachthemen rund um das Thema Wald. Forstbezirkslei-
ter Bert Schmieder, der gemeinsam mit Superintendentin Ulrike Weyer 
und Oberbürgermeister Mario Horn den Waldbesitzertag eröffnet hat-
te, bezeichnete die Veranstaltung als vollen Erfolg.
.......................................................................................................

Kontakt: LEADER Regionalmanagement Vogtland Musicon Valley e.V.
Johann-Sebastian-Bach-Str. 13, 08258 Markneukirchen, Telefon:  
(03 74 22) 40 29-50, Fax: (03 74 22) 40 29-59, Mail: info@leader-
vogtland.de, www.leader-vogtland.de
.......................................................................................................
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Informationen der Freiwilligen Feuerwehr Oelsnitz

Oelsnitzer. Gemeinsam - für Ihre Sicherheit!

Freiwillige Feuerwehr Magwitz
erneut Maß der Dinge beim Löschangriff

Beim Feuerwehrwettkampf um den Pokal des Reichenbacher Oberbür-
germeisters war am 17. Juni die Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr 
Magwitz erfolgreich. Nach 2008, 2011 und 2012 holten die Magwitzer zum 
vierten Mal den Pokal bei diesem traditionsreichen Wettbewerb. Mit einer 
sensationellen Zeit von 25,26 Sekunden sicherten sich die routinierten 
Wettkämpfer aus Magwitz den Sieg vor den um ein vielfaches jüngeren Ka-
meraden aus Lauterhofen (26,42 Sekunden) und vor dem gastgebenden 

Reichenbacher Team (26,92 
Sekunden). Die jahrelange Er-
fahrung der Magwitzer, ihre 
Kameradschaft und die Freude 
am Feuerwehrsport sind die 
Grundlagen für diesen Erfolg. 
Ziel des Wettkampfes ist, über 
eine Strecke von 95 m alles not-
wendige feuerwehrtechnische 
Gerät (Pumpe, Schläuche usw.) 
aufzubauen, welches nötig ist, 

um 2 Zielbehälter mit einer bestimmten Menge Wasser zu füllen. Durch 
die perfekte Zusammenarbeit innerhalb der Mannschaft ist der Löschan-
griff eine Disziplin, in der es stark auf Teamwork ankommt, wie bei jedem 
richtigen Feuerwehreinsatz auch. So kann der Feuerwehrsport auch eine 
Möglichkeit sein, durch spektakuläre Wettkämpfe junge Menschen für 
die Feuerwehr zu begeistern, und sie somit für den Eintritt in eine Frei-
willige Feuerwehr der Stadt Oelsnitz zu bewegen. Großes Lob verdienen 
die Reichenbacher Kameraden. Durch eine tolle Vorbereitung wurden den 
Sportlern optimale Bedingungen für einen spannenden und fairen Wett-
kampf geschaffen. Alles in allem eine gelungene Veranstaltung, bei der 
zur Neuauflage im Jahr 2018 außer Reichenbach und Magwitz vielleicht 
wieder mehr vogtländische Teams teilnehmen werden.                Olaf Jasinski
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Sport - Termine im August

 Oelsnitzer Wanderfreunde e.V.

10.08. Vereinswanderung zur Schwarzbachquelle (ca. 7 km)
 08:45 Uhr am RHG Baumarkt in Oelsnitz/Vogtl., mit 
 PKW 09:30 Uhr am Parkplatz Tannenmühle in Erlbach

31.08. Frauenwanderung rund um Bärendorf (ca. 6 km)
 Treff: 09:00 Uhr am RHG Baumarkt in Oelsnitz/Vogtl. 
 mit PKW; 09:45 Uhr in Bärendorf 
.......................................................................................................

 Wanderfreunde „Triebeltal“ e.V.

13.08. Teilnahme an der Schwarzbacher Wanderung
 Treff: 08:00 Uhr am Kulturhaus Triebel

20.08.  Vereinsausfahrt zur 7. Liedertour nach Seiffen
 Treff: 07:30 Uhr in Triebel

26.08. Kinderwanderung mit drei Kilometern Sport und Spaß
 Treff: 14:30 Uhr am Sportplatz Triebel
.......................................................................................................

 Termine SV Merkur 06 Oelsnitz 
 

1. Mannschaft  (Landesklasse West) 
1. Runde im Wernesgrüner Sachsenpokal
06.08. 15:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - 
   VfL Hohenstein-Ernstthal

Saisonauftakt  -  1. Spieltag
13.08. 15:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - 
   SV Germania Chemnitz 
.......................................................................................................

Cheerleader in den Vorbereitungen  
auf die neue Saison

Beim Cheerleaderverein Obervogtland e. V. (CVO) laufen bereits die 
Vorbereitungen auf die neue Saison 2017/18 auf Hochtouren, da 
erneut einige Höhepunkte warten. Trotz Ferienzeit waren die Cheer-
leader natürlich beim Sperkenfest dabei, darüber hinaus findet 
während der Sommerferien wieder das beliebte Sommertraining im 
Freibad Tirpersdorf statt. Dienstags und freitags ab 16:00 Uhr heißt 
es dann dort „Let´s go Diamonds, let´s go!“. Dabei sind auch neue 
Interessenten herzlich willkommen, zudem gibt es ein Schnupper-
training am 12. August. An diesem Tag findet dann auch die Offizielle 
Saisoneröffnung im Freibad „Elstergarten“ statt. Der Verein möchte 
sich hierbei auch herzlich bei den Stadtwerken Oelsnitz/V. GmbH be-
danken, die dem Verein zu diesem Anlass freien Eintritt gewährt und 
damit auch die Leistungen aus der letzten Saison belohnt. Im Verein 
gibt es mit Beginn der neuen Saison zudem einige Veränderungen. 
Auf der Mitgliederversammlung wurde André Appel zum neuen Vor-
standsvorsitzenden gewählt. Er wird von Thomas Spranger und Da-
niela Hadlich, die auch die Geschäftsstelle übernimmt, unterstützt. 
Zum erweiterten Vorstand gehören auch der bisherige Vorstands-
vorsitzende Arne Zobirei, der sich zukünftig voll auf die sportlichen 
Belange konzentrieren wird, die Haupttrainer der Teams, sowie alle 
Elternsprecher. Deshalb hier die neue Kontaktadresse: Cheerleader-
verein Obervogtland e. V. (CVO), -Geschäftsstelle-, Frau Daniela Had-
lich, Stresemannstraße 31, 08523 Plauen. Sportlicher Ansprechpart-
ner ist weiterhin Arne Zobirei unter (01 72) 3 70 87 72 bzw. per Mail 
unter info@cheerleader-cvo.de

 Wandersperken Oelsnitz

05.08.  Vereinstour: Bahnhof Gutenfürst-Unterkemnitzmühle-
Kienmühle-Ruderitz- Krebes-Bahnhof Gutenfürst

 Abfahrt mit PKW: 08:00 Uhr Schützenhaus

26.08.  Wanderfahrt nach Naumburg und Freyburg/Unstrut
 Abfahrt mit Sonderbus um 07:30 Uhr Siedlung/Markt 

und 07:45 Uhr Schützenhaus
.......................................................................................................

 Gilde-Team holt  
zwölf Landesmeisterschaftsmedaillen

Mit drei goldenen, fünf silbernen und vier bronzenen 
Plaketten glänzte das achtköpfige Team der „1. Bürgerlichen Schüt-
zengilde zu Oelsnitz/V.“ zur Landesmeisterschaft in den Kleinkali-
berdisziplinen in Leipzig. Mit der Standardpistole stand die erste der 
vier Disziplinen auf dem Programm, hier reihte sich in der Einzelwer-
tung Daniel Clauß vor Aron Fläschendräger auf dem Silberrang ein. 
Zusammen mit Ronny Schnabel wurden sie Vizelandesmeister hinter 
den Dresdner Schützen, welche nur drei Ringe mehr für sich verzeich-
nen konnten. Die Ringzahl des Trios bedeutete gleichzeitig die Nor-
merfüllung für die Deutsche Meisterschaft. Die zweite Mannschaft 
mit Andreas Langebach, Dirk Löffler und Gert Hofmann kam auf dem 
Bronzerang ein. Mit der Kleinkaliber-Sportpistole schafften Fläschen-
dräger/Schnabel/Clauß sensationell den Landesmeistertitel. In der 
Einzelwertung wurde Daniel Clauß Zweiter, vor Aron Fläschendräger. 
Mit Platz Acht feierte Ute Wagenführer ihre Landesmeisterschaftsp-
remiere mit der Sportpistole. Eine weitere Goldmedaille in der Mann-
schaftswertung gab es mit der Zentralfeuerpistole. Team 1 mit Dirk 
Löffler, Andreas Langebach und Ronny Schnabel gewann vor Team 2 
mit Daniel Clauß, Gert Hofmann und Aron Fläschendräger. Mit Platz 
2 errang  Aron Fläschendräger seine dritte Einzelmedaille. Die letzte 
KK-Disziplin stand mit der Freien Pistole auf dem Plan. Das Trio Ro-
land Eichhorst, Ronny Schnabel und Daniel Clauß konnte ihren Titel 
aus dem Vorjahr verteidigen und gewannen erneut die Goldmedaille. 
Eine überragende Leistung zeigte Daniel Clauß mit dem Bronzerang. 
Mit zwölf Medaillen, drei Titelgewinnen in der Mannschaftswertung 
sowie drei Qualifikanten zur Deutschen Meisterschaft wurde das Ziel 
mehr als erfüllt. Weitere Informationen und Termine sind unter www.
schuetzengilde-oelsnitz.de erhältlich.

Das erfolgreiche Kleinkaliber-Team: Gert Hofmann, Aron Fläschendräger,  
Ronny Schnabel, Daniel Clauß, Dirk Löffler und Andreas Langebach.
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TSV erwartet starken Gegner  
am 27. August

Der TSV Oelsnitz konnte sich als Finalist im Bezirkspokal 
erstmals für die Teilnahme am HVS-Pokal qualifizieren. Mit dem SV Ko-
weg Görlitz, dem Dritten der vergangenen Sachsenliga-Saison, wurde 
ihnen der schwerstmögliche Gegner zugelost. Die Gäste aus der Lau-
sitz sind natürlich haushoher Favorit in dieser Begegnung. Dennoch 
wollen sich die Sperkenstädter so teuer wie möglich verkaufen und 
hoffen auf starke Unterstützung der heimischen Fans. Am Sonntag, 
dem 27. August, treffen hier die Männer des TSV um 16:00 Uhr in der 
Sporthalle Oelsnitz in der ersten Runde des Pokals auf die Lausitzer.
.......................................................................................................

Erfal-Stiftungspreis für Seglernachwuchs

Foto: H. Sulski 

Glänzende Augen gab es am 23. Juni bei den Teilnehmern des Trai-
ningscamps für Nachwuchssegler auf dem Vereinsgelände des TSV 
Oelsnitz, Abt. Segeln an der Talsperre Pirk. Im Rahmen der feierlichen 
Eröffnung des Trainingslagers mit 35 Kindern und sieben Trainern nahm 
die Vizepräsidentin des Segelvereins Petra Krüger aus den Händen 
des Beirates und des Stiftungsvorstandes der Erfal-Stiftung aus Fal-
kenstein, Herrn Jörg Erler und des Beiratsvorsitzenden Michael Barth 
einen Stiftungsscheck in Höhe von 2.000 Euro dankbar entgegen. Die 
Erfal-Stiftung würdigt damit das hohe ehrenamtliche Engagement der 
Abteilung Segeln des TSV Oelsnitz in der Nachwuchsarbeit. Heute be-
steht der Seglernachwuchs aus einer 12-köpfigen Trainingsgruppe und 
das jährliche Trainingscamp mit überregionaler Vereinsbeteiligung hat 
sich zu einer bekannten Institution an der Talsperre Pirk entwickelt. Ak-
tuelle Informationen, Trainingszeiten und Ansprechpartner sind unter 
www.tsvoe-segeln.de erhältlich.
.......................................................................................................

Sommerfest beim ASV
Zum diesjährigen Sommerfest haben Sportler, Angehörige und Freun-
de des ASV Oelsnitz den „gläsernen Bauernhof“ in Siebenbrunn be-
sucht. An den Fisch-
teichen inmitten von 
Ziegen, Schafen, Kü-
hen, Hasen, Eseln, 
Schweinen und al-
lerlei anderen „Strei-
cheltieren“ konnten 
die Vereinsmitglie-
der allerhand erfah-
ren und bestaunen. 
Als dann der Chef 
des Bauernhofes selbst zur Traktorrundfahrt mit Kremser einlud, 
waren alle begeistert. Entlang des Wassers, der Feuchtwiese, der 
Wunderwelt der Bienen und des Waldes konnten die Teilnehmer die 
vogtländische Heimat bewundern. Mit großem Spaß zurück auf den 
Bauernhof konnte dieser in Ruhe erkundet werden und den Tieren 
natürlich auch manch Leckerbissen zugesteckt werden. Die Vereins-
mitglieder konnten hier an diesem erlebnisreichen Nachmittag den 
Stress und die Hektik des Alltags einmal vergessen.
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Bobenneukirchener Anglerfest  
vom 25. bis 27. August

Traditionell findet im August das Bobenneukirchener Anglerfest 
der Sportangelgruppe Bobenneukirchen e.V. statt. Am Freitag, 
dem 25. August, startet die diesjährige Auflage mit dem Fackel-
umzug ab 20:00 Uhr vom Dorfplatz zum Lagerfeuer, ab 21:00 
Uhr erwartet Musik „Quer Beat“ mit den DJ´s H. Kay & Rene de 
Lane und die Lasershow im Festzelt die Besucher. Am Samstag, 
dem 26. August, findet ab 11:00 Uhr das Volleyballturnier statt, 
bevor um 13:30 Uhr die musikalische Unterhaltung mit dem Duo 
„Schlager-Mix“ in den Nachmittag startet. Ab 21:00 Uhr sind die 
Besucher zum Tanz mit der Band „Zeitsprung“ aufgerufen. Der 
Sonntag steht im Zeichen der Familien. Ab 11:00 Uhr können hier 
Kinder die Hüpfburg entern, während am Nachmittag die Eimberg-
Musikanten Kottengrün e.V. die Besucher erwarten. Hier führen 
zudem die Kinder des Kinderhauses „Regenbogen“ ein kleines 
Programm auf. An den Festtagen sind natürlich auch die beliebten 
Leckereien der Sportangelgruppe erhältlich, zudem erwarten Mo-

dellbootvorführungen, Hüpfburg und Kinder-
schminken die Besucher. Den traditionellen 
Abschluss bildet das beliebte Badewannen-
rennen. 
Weitere Informationen sind unter www.angel-
vereinbobenneukirchen.de erhältlich.

Bistro und Hotel in Untermarxgrün eröffnet

Kevin Seidel, gelernter Koch, hat am 10. Juli im Oelsnitzer Ortsteil Un-
termarxgrün sein neues Bistro und Hotel eröffnet. Gemeinsam mit 
dem Vorsitzenden des Gewerbeverbandes Oelsnitz, Dietmar Koczy, 
gratulierte Oberbürgermeister Mario Horn dem Inhaber und seinem 
Team zur Eröffnung des neuen gastronomischen Anziehungspunk-
tes. Das neue Haus wirkt modern und fügt sich in die Natur ein. Na-
turbelassene Farben, Stoffe und Materialien wurden innen und au-
ßen bewusst eingesetzt. Das Bistro „Margitta“ betreibt Kevin Seidel 
im klassischen Sinne und benannte es nach seiner Großmutter, die 
über viele Jahre ein Bistro auf der gegenüberliegenden Straßenseite 
betrieben hat. Für Hotelgäste stehen insgesamt sechs gut ausgestat-
tete Doppelzimmer bereit. Im Herbst soll dann noch die Eröffnung 
des Restaurants erfolgen, das gemeinsam mit dem Hotel unter einem 
anderen gemeinsamen Namen betrieben werden soll. Wir wünschen 
viel Erfolg und stets zufriedene Gäste. 

Vorbereitungslehrgang Angeln

Am Sonnabend, den 19. August, beginnt ein neuer Lehrgang zur Er-
langung der fischereilichen Sachkunde nach § 21 des sächsischen 
Fischereigesetzes (Fischereischein-Lehrgang). Organisator Hans 
Gerber möchte hierbei noch einmal darauf hinweisen, dass dieser 
Schein zwingend für den Abschluss von Gewässerpachtverträgen, 
egal ob mit Kommunen oder Privatpersonen und für die Ausübung 
der Angelei erforderlich ist. Der Lehrgang findet an fünf aufeinander 
folgenden Samstagen von 09:00 – 15:00 Uhr in der Gaststätte „Au-
erbachs Keller“ (Dobenaustraße/Ecke Theaterstraße) in Plauen statt, 
die Prüfung erfolgt dann voraussichtlich  Anfang Oktober bei der DE-
KRA. Mindestalter ist 14 Jahre am Tag der Prüfung, am ersten Lehr-
gangstag wird ein für Pässe geeignetes Passbild benötigt. Weitere 
Informationen und Anmeldungen sind unter Tel.: (03 74 31) 8 66 67 
oder per e-mail: vogtlandangeln@t-online.de erhältlich.
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Zum 47. Mal Chortreffen im Buttergrund

Wie jedes Jahr am 2. Juliwochenende veranstaltete der Julius Mosen 
Chor Marieney am 8. Juli sein traditionelles Buttergrundsingen. Zur 
47. Auflage erschienen leider nur drei, bedingt durch den frühen Feri-
enbeginn, Chöre. Eine neue Bühne mit verbesserter Akustik bot den 
Sängern des Gemischten Chores Ellefeld, den Männern vom MGV 
Hinterhain e.V. und dem Wendelsteinchor Grünbach, gute Bedingen 
für jeweils zwei Auftritte. Ein gemeinsames Anfangslied mit allen 
Chören rundete die Veranstaltung ab. Nach der Veranstaltung ist vor 
der Veranstaltung: der Julius Mosen Chor Marieney lädt alle Freunde 

des Chorgesangs 
bereits jetzt schon 
zum 48. Butter-
grundsingen am  
7. Juli 2018 ein.

Festgelände am But-
tergrund mit neuer 
Bühne

.......................................................................................................

Musik für Kleinkinder
Mit dem neuen Schuljahr beginnen an der Musikschule Oelsnitz, 
Luther Straße 17, Außenstelle des Vogtlandkonservatoriums „Clara 
Wieck“ Plauen die nächsten Musikgartenkurse: ab Donnerstag, dem 
10. August um 15:50 Uhr sind hier Kleinkinder von 18 Monaten bis zu 
drei Jahren mit ihren Eltern in den Musikgarten I, die Drei- bis Vierjäh-
rigen jeweils donnerstags um 16:30 Uhr in den Musikgarten II sehr 
herzlich in die Musikschule Oelsnitz, Lutherstraße 17 im Erdgeschoss 
eingeladen. Singen, tanzen, spielen und musizieren mit kleinen In-
strumenten - wenn das Kind aktives Musizieren in seiner täglichen 
Umwelt erlebt, wird es auch selbst musizieren wollen. Wenn Eltern 
vorsingen, ist dies der stärkste Anreiz zum eigenen Singen. Dazu sol-
len die Musikgartenkurse vielfältige Anregungen geben. Interessier-
te Eltern sind herzlich mit ihrem Kind in die beginnenden Kurse zum 
Schnuppern eingeladen. Fragen werden gern unter Telefon (03 74 21) 
2 27 15 beantwortet. Zudem findet die Musikalische Früherziehung 
durch Lehrkräfte des Vogtlandkonservatoriums für Kinder von vier 
bis sechs Jahren in allen Kindertagesstätten der Stadt Oelsnitz statt. 
Weitere Informationen sind in den Kitas erhältlich.

25. Dorffest in Bösenbrunn

Besucher sind bei freiem Eintritt eingeladen

Am 11. und 12. August findet das mittlerweile 25. Dorffest in Bö-
senbrunn unter der Regie des Feuerwehrfördervereins Bösen-
brunn und des SV Bösenbrunn statt. Bereits am Freitagabend 
startet hier um 18:00 Uhr das Tischtennis-Turnier im Festzelt, 
danach soll ein Bilder-Rückblick anlässlich des Jubiläums die 
vergangenen Jahre Revue passieren lassen. Am Samstag, dem 
12. August, erfolgt dann um 14:30 Uhr die offizielle Festeröff-
nung, hier tritt im Anschluss der bekannte Oelsnitzer Entertai-
ner Eberhard Hertel auf. Zudem führen die Kinder des Kinder-
hauses „Regenbogen“ mehrere Auftritte durch, während die 
Dorfmeisterschaften im Kegeln die Besucher sportlich animie-
ren sollen. Für die Steppkes sind zudem kreative Basteleien 
aus Speckstein und Ton, das Mixen von Kindercocktails, das 
Toben auf der Hüpfburg und eine Geocaching-Tour angedacht.  
Ab 20:00 Uhr erwartet die Besucher dann Musik im Festzelt 
mit „DJ MJ“, hier sind zudem Überraschungseinlagen der Or-
ganisatoren geplant. Die Aktionen und das Unterhaltungspro-
gramm ist dabei für Besucher kostenfrei.

.......................................................................................................
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Der Deutsche Wetterdienst sucht  
einen ehrenamtlichen Betreuer  

für eine konventionelle Niederschlagsmessstelle 
In Tiefenbrunn werden seit dem Jahr 1905 Niederschläge und Schnee-
höhen gemessen. Seit 2009 ist Heiderose Schrögel die ehrenamtliche 
Niederschlagsbeobachterin. Sie sendet ihre Messergebnisse gewis-
senhaft und pünktlich per Niederschlagsmeldebogen monatlich an 
den Deutschen Wetterdienst. 2011 wurde die Datenübermittlung neu 
geregelt. Es erfolgte nach und nach eine Umstellung zum Online-Daten-
eingabeverfahren – tägliche Übermittlung per Internet. Ende 2017 en-
det die Möglichkeit der Verarbeitung der tabellarisch erfassten Mess-
werte. Die Weitergabe ist dann nur noch per PC/Smartphone möglich. 
Diese technische Vorrausetzung besteht bei Frau Schrögel leider nicht, 
weshalb der Deutsche Wetterdienst dringend einen wetterbegeister-
ten Mitbürger sucht - möglichst aus Eichigt, Bergen oder Ebmath, der 
die fachlichen Bedingungen und die täglichen Aufgaben erfüllen kann. 
Jede nebenamtliche Niederschlagsstation wird mit einem Hellmann-
Regenmesser ausgerüstet. Voraussetzungen für die Übernahme die-
ser verantwortungsvollen Tätigkeit sind ein geeignetes Grundstück, 
auf dem der Regenmesser in ausreichendem Abstand zu Gebäuden 
und Bewuchs aufgestellt werden kann, sowie das Vorhandensein ei-
nes Computers mit Internetanschluss. Hindernisse: Bäume, Häuser, 
Sträucher etc. müssen mindestens doppelt so weit vom Messgerät 
entfernt sein, wie sie selbst hoch sind. Z.B. ein Baum von H=5m muss 
10m, ein Haus H=7m muss 14m entfernt sein. Die ehrenamtlichen Be-
obachter müssen täglich, möglichst um 06:50 Uhr (07:50 Uhr Sommer-
zeit), die Niederschlagshöhe und Niederschlagsart erfassen und zu-
sätzlich im Winter (01.10-30.04.) den Schneebedeckungsgrad in Form 
der geschlossenen Schneedecke, der durchbrochenen Schneedecke, 
Schneeflecken und –reste oder kein Schnee bestimmen sowie die Neu- 
und Gesamtschneehöhe messen. Alle erfassten Daten sind täglich bis 
08:15 Uhr MEZ (09:15 MESZ) per Internet (PC oder smartphone) mit 
Hilfe einer einfachen Eingabemaske an die Zentrale nach Offenbach zu 
übermitteln. Der Rechner sollte mit einer neueren Version der gängigen 
Internetbrowser, wie z. B. Internet Explorer 7 oder 8 bzw. Firefox 3.x oder  
4 ausgestattet sein. Die Zugangsdaten erhalten Interessierte bei der 
persönlichen Einweisung durch einen der Mitarbeiter des Deutschen 
Wetterdienstes. Für die freiwillige Mitarbeit zahlt der Deutsche Wet-
terdienst eine jährliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 660,00 
Euro. Bei Interesse an dieser ehrenamtlichen Tätigkeit wenden sich In-
teressierte bitte an: Deutscher Wetterdienst, Regionale Messnetzgrup-
pe Potsdam - Außenstelle Leipzig, Petra Grubitzsch, (0 69) 80 62 98 
60, petra.grubitzsch@dwd.de

Wohnungsangebote in der Gemeinde Eichigt

2-Zi.-Wohnung im Ortsteil Süßebach, ca. 50,68 m² mit Balkon, KM 
223,79 Euro + NK 96,29 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 92 
kWh (m²a), inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 1982
3-Zi.- Wohnung im Ortsteil Süßebach, ca. 61,54 m² mit Balkon, KM 
271,98 Euro + NK 116,92 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 92 
kWh (m²a), inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 1982
3-Zi.- Wohnung im Ortsteil Tiefenbrunn, ca. 58,50 m², KM 239,27 
Euro + NK 111,15 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 98 kWh 
(m²a), inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 1960
Weitere Informationen und Besichtigungstermine zu den genannten 
Wohnungen sind bei der Oelsnitzer Wohnungsbaugesellschaft mbH 
unter (03 74 21) 49-518 erhältlich.
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Tagestouren im Vierländereck“  
mit dem EgroNet-Ticket 

„Tagestouren im Vierländereck“, so heißt eine kleine 
Sammelmappe mit 15 Angeboten, die jetzt aktualisiert beim län-
derverbindenden Nahverkehrssystem EgroNet wieder erhältlich ist. 
Gerade für die Ferien - aber natürlich auch für jede andere Zeit - gibt 
sie Tipps, wo und wie man das Vierländereck Tschechien, Bayern, 
Thüringen und Sachsen mit Bus, Zug, Straßenbahn oder Stadtbus 
erkunden kann. Für alle Angebote gibt es dabei nur einen Fahrschein 
– das EgroNet-Ticket. Dieses Ticket erfreut sich stetig wachsender 
Beliebtheit. 74.544 Fahrgäste mit 49.654 Tickets bereisten 2016 das 
Vierländereck. Die aktuelle, kostenfreie Mappe enthält 15 Vorschläge 
für Tagesausflüge, die mit dem EgroNet-Ticket zu erreichen sind. Die 
Auswahl enthält Vorschläge zu je fünf Stadtrundgängen, Radtouren 
und Wanderrouten. Mit dem EgroNet-Ticket können bis maximal fünf 
Reisende Zug, Bus und Straßenbahn auf festgelegten Linien der Part-
nerunternehmen im EgroNet-Gebiet einen Tag lang nutzen. Es kostet 
für eine Person 18 Euro, jede weitere Person (bis maximal 5 Reisen-
de) zahlt 5 Euro zu. Es berechtigt drei Kinder zwischen sechs und  
14 Jahren mitzunehmen. Inklusive ist die Mitnahme eines Fahrrads 
pro Person. Das gilt für den Zug und auch für Busse mit Radanhän-
ger, die in der Region unterwegs sind. Erhältlich ist die Mappe in 
verschiedenen Tourist-Informationen des EgroNet-Gebietes, in der 
EgroNet-Geschäftsstelle, Göltzschtalstraße 16, 08209 Auerbach und 
unter www.egonet.de. Zusätzliche Auskünfte zu Fahrplänen für über 
700 Strecken und mehr als 60 Verkehrsunternehmen im EgroNet-Ko-
operationsverbund sind auch bei der Tourismus- und Verkehrszent-
rale am Servicetelefon unter (0 37 44) 1 94 49 erhältlich.

Erfolgreicher Abschluss des zweijährigen  
Projektes ERASMUS+

Bereits seit zwei Jahren sind die Schüler und Lehrer der Oberschule 
Oelsnitz/Vogtl. im Projekt ERASMUS+ involviert. Zusammen mit den 
Schulen aus Abtenau, Wien, Kezmarók und Krzeslawice arbeiten sie 
gemeinsam an der Verwirklichung der gesteckten Ziele. So wurden 
u.a. Materialien zu den Schwerpunkten „Verbesserung der Bildungs-
qualität“ und „Förderung von Ausbildung und unternehmerischem 
Denken“ erarbeitet, die in der Abschlussveranstaltung des Projektes 
am 16. Mai in der Aula der Oberschule Oelsnitz präsentiert wurden. 
Voller Stolz präsentierten die Schüler eine Broschüre zum integra-
tiven Unterricht, einen Leitfaden zur Firmengründung sowie einen 
kleinen Band mit Geschichten rund um den Schulalltag, die von den 
Teilnehmern selbst geschrieben und illustriert wurden. Jede Schule 
fertigte außerdem ein Quartett und einen Kalender zu den Themen 
Berufe bzw. Bildung an. Eine Bewerbermappe nach europäischem 
Standard sowie mehrere Power- Point- Präsentationen wurden eben-
falls von jeder Einrichtung angefertigt. Ein Grillfest, organisiert von 
den Eltern der Schüler, rundete den Tag ab. An den übrigen Tagen 
der Woche standen weitere Höhepunkte auf dem Programm: Stad-
trallye in Plauen, Tagesausflug nach Dresden und Besuch der Dra-
chenhöhle in Syrau. Das absolute Highlight für alle war der Besuch 
des Freizeitparkes Plohn am Freitag. Ein besonderer Dank gebührt an 
dieser Stelle allen, die die Durchführung der Abschlusswoche und 
des Gesamtprojektes ermöglichten. Dazu gehören die Eltern und der 
Elternrat, die Schulleitung, die Kollegen und Schüler der Oberschule 
Oelsnitz, der Oberbürgermeister der Stadt Oelsnitz und der Förder-
verein der Oberschule Oelsnitz sowie die zahlreichen Sponsoren.

Zweites Triebler Kinder- und Straßenfest
Am 12. und 13. August findet zum zweiten Mal das beliebte Kinder- 
und Straßenfest am Kirchberg in Triebel statt. Am Samstag startet 
das Fest um 14:00 Uhr, neben Zielspritzen, Spielzeugmarkt, Kin-
derschminken, Kinderdisco und einer Bastel- und Spielstraße er-
wartet der Auftritt der Kindersportgruppe und Livemusik von der 
Zither die Besucher. Ab 18:00 Uhr findet hier zudem das „Bingo“ 
statt, ab 20:00 Uhr gibt es zudem für die „großen“ Besucher Mu-
sik und Tanz. Der Ausklang des Festes steht dann am Sonntag ab 
10:30 Uhr auf dem Programm, hier wird ein Frühschoppen mit Mu-
sik die Besucher erwarten, informieren die Organisatoren um den 
SV Triebel und die „Anwohner des Kirchberges“.
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Freizeit wird mit »V« geschrieben -  
„VREIZEITNETZ“ am Wochenende

Die Freizeitverkehrslinien des Verkehrsverbundes Vogtland fahren 
seit einiger Zeit unter dem Titel „Vreizeitnetz“ an den Wochenenden 
und Feiertagen. Hier gibt es u.a. die:
„Höhentour“ (1. Mai bis 15. Oktober mit Radanhänger) mit der V-200 
Bad Elster-Klingenthal-Auerbach-Reichenbach-Mylau
„Vitaltour“ (Kleinbus) V-210 Rautenkranz-Schöneck-Adorf-Bad Bram-
bach/ Asch
„Aktivtour“ (Kleinbus) 1. Mai bis 31. August: V-220 Plauen-Pöhl-
Barthmühle und V-221 Jocketa-Neudörfel-Helmsgrün
„Elstertour“ mit der V-230 Plauen-Oelsnitz-Adorf-Bad Elster

Die Vreizeitbusse fahren samstags, sonntags und an Feiertagen. 
Die Tageskarte Single beträgt 8 Euro, die Tageskarte Kleingruppe für  
16 Euro können maximal fünf Personen nutzen. Pro Person ist die 
Mitnahme eines Fahrrades inclusive. Die Line V-200 Höhentour 
verkehrt mit einem speziellen Radanhänger. Unter der Rufnummer  
(0 37 44) 1 94 49 der Tourismus- und Verkehrszentrale Vogtland sind 
weitere Informationen erhältlich. 
.......................................................................................................

Pippi, Michel, Ronja & Co.

In diesem Jahr jährt sich der Geburtstag einer der bekanntesten Kin-
derbuchautorinnen zum 110. Mal: Astrid Lindgren. Zahlreiche Men-
schen wuchsen mit den Geschichten von Pippi Langstrumpf, den Kin-
dern aus Bullerbü, Michel aus Lönneberga oder Ronja Räubertochter 
auf. Unvergessene Figuren wie der Affe „Herr Nilsson“ oder die be-
kannten Rumpelwichte treffen in der Ausstellung „Pippi, Michel, 
Ronja & Co. - Astrid Lindgren“ in den Museen Schloß Voigtsberg noch 
bis 10. September auf die interessierten Besucher. Dabei sind Lind-
grens Werke in keinem anderen Land der Welt so erfolgreich gewesen 
wie in Deutschland – nicht einmal in ihrem Heimatland Schweden. 
Dabei ist die Ausstellung nicht nur für Kinder, sondern für die gan-
ze Familie konzipiert. Während Erwachsene das Leben der Schrift-
stellerin und die Entstehungsgeschichte ihrer Werke kennen lernen, 
haben Kinder die Möglichkeit, mit Hilfe von Hörbüchern, Filmen, 
Puzzles und vielem mehr in die Welt der Figuren einzutauchen. Einen 
besonderen Aspekt der Exposition bildet dabei die Illustration der 
Bücher, die Generationen von Leserinnen und Lesern inspirierte. Ne-
ben Originalzeichnungen aus den im damaligen Westdeutschland er-
schienenen Werken, wurden auch Illustrationen bekannter Künstler 
der ehemaligen DDR in die Ausstellung eingebracht – denn der poli-
tischen Führung in Ostdeutschland waren Lindgrens Charaktere wohl 
suspekt: insgesamt wurden nur vier ihrer Bücher veröffentlicht. Für 
Familien hält die Sonderschau zudem Erlebnisstationen vor: ob das 
kleine Piratenschiff aus Pippis „Taka-Tuka-Land“, ein Tret-Flugzeug 
oder das begehbare Katthult-Haus – hier lernen Kinder spielerisch 
die Welt Lindgrens kennen. Die Schau wurde in Zusammenarbeit mit 
dem Sammler Matthias Blum gestaltet, enthält zahlreiche originale 
Dokumente von Astrid Lindgren, eine große Sammlung von Büchern 
zudem Filmplakate und auch Plastiken, zudem finden museumspäd-
agogische Programme wie etwa „Schnitzen wie Michel“ und Sonder-
führungen statt. Alle Informationen zur Sonderschau, Eintrittspreise 
und Öffnungszeiten sind in den Museen Schloß Voigtsberg unter 
der Telefonnummer (03 74 21) 72 94 84 oder per E-Mail: museum@
schloss-voigtsberg.de erhältlich. 
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Pressestelle: 
Tel  (0341) 6 96 29 - 0 
Fax  (0341) 6 89 28 26 
vzs@vzs.de 
www.verbraucherzentrale-

07.06.2011 
 
Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Energieeinsparberatung der Verbraucherzentrale Sachsen im  
Rathaus Oelsnitz: am 1. August von 16:00 - 18:00 Uhr. Die telefo-
nische Voranmeldung ist unter (03 41) 6 96 29 29 oder (08 00) 809 
802 400 möglich.

Hilfe für Westafrika
Am 14. Juli weilten 15 Projektleiter und Repräsentanten von Partner-
organisationen des Vereins „Kinderhilfe Westafrika“, mit denen der 
Verein seit Jahren zusammenarbeitet und Projekte in Afrika umsetzt, 
in Oelsnitz/Vogtl. Initiiert hatte den Besuch der Oelsnitzer Bernd 
Weißbach, der sich aktiv im Verein engagiert, Vorstandsmitglied und 
Ansprechpartner im Raum Vogtland ist und das Lager des Vereins in 
der Oelsnitzer Schillerstraße verwaltet. Oberbürgermeister Mario Horn 
empfing die Gäste aus Burkina Faso, Benin, Ghana und Nigeria im 
Rathaus und würdigte die engagierte Arbeit und die Solidarität für die 
Menschen aus anderen Teilen unserer Erde. Der Verein hatte am Vor-
tag in Gera sein zehnjähriges Jubiläum gefeiert. Der Verein „Kinderhilfe 
Westafrika“ hilft auf vielfältige Weise, schickt beispielsweise Freiwillige 
für ein Jahr zu Hilfsprojekten oder versendet regelmäßig Hilfscontainer 
nach Afrika. Der nächste Transport nach Burkina Faso ist für den 12. Au-
gust 2017 geplant. Weitere Infos unter www.kinderhilfe-westafrika.de

Trauercafe
Donnerstag, 10. August, 15:30 bis 17:30 Uhr, 
Sozialstation Treuen, Poststraße 1
Erreichbar sind die Mitarbeiter um Koordinatorin Petra Zehe zudem 
24 Stunden täglich unter (01 76) 56 72 31 08. Zudem hat der Hos-
piz- und Beratungsdienst ein zusätzliches Beratungsangebot, auch 
zu Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht, im Treuener Rathaus 
am Montag, dem 7. August und 21. August in der Zeit von 09:00 bis 
11:00 Uhr eingerichtet.  
..........................................................................................................................................................

 
Wir sind erreichbar unter:  
 
 Volkssolidarität Klingenthal/Auerbach e.V. 
 Hospiz- und Beratungsdienst  
  Markneukirchner Str. 2/4 B - 08248 Klingenthal 
           Handy-Nr.: 0176 56723108  
 Telefon: 037467 / 23108 
 Telefax: 037467 / 66621 
 E-Mail: klingenthal-auerbach@volkssolidaritaet.de 
 www.hospiz-volkssoli.com  
 
Ansprechpartner vor Ort:  
 

Frau Petra Zehe 
Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst 
Master Palliative Care 

 
 
Wir würden uns freuen, auch Ihnen ganz persönlich helfen zu dürfen. 
 
Der Vorstand 
Volkssolidarität Klingenthal/Auerbach e.V. 
 
 
Miteinander – Füreinander 

 
 
 

Ausstellung zweier Freundinnen

Die derzeit laufende Ausstel-
lung „Freche Früchtchen im 
Sommergarten“, der beiden 
Malerinnen Uta Polenz und 
Eni Gal kann noch bis zum 
29.09.2017 zu den Öffnungs-
zeiten der Kultur- und Touris-
musinformation Oelsnitz im 
„Zoephelschen Haus“ besich-
tigt werden.

................................................
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Festkonzert zum 400. Geburtstag 

Er ist wohl der berühmteste Sohn der Stadt Oelsnitz/Vogtl.: Johann 
Rosenmüller. In der Fachwelt gilt er schlicht als „musikalisches 
Wunder“, war zudem Wegbereiter der Kirchenkantate und seine Mu-
sik wird als das Bindeglied zwischen Heinrich Schütz und Johann 
Sebastian Bach verstanden. Ungewöhnlich, zu allen Zeiten „uner-
hört“, oft einzigartig. Anlässlich des 400. Geburtstages gestalten 
in Zusammenarbeit Schüler der Musikschule Oelsnitz, des Julius-
Mosen-Gymnasium Oelsnitz und die Kantorei an St. Jakobi mit dem 
„Ensemble1684“ in Rosenmüllers Taufkirche - der St. Jakobi Kirche 
- ein besonderes Festkonzert am 24. August um 20:00 Uhr. Karten im 
Vorverkauf sind im Ev.-Luth. Pfarramt Oelsnitz, in der Buchhandlung 
„Am Markt“ und in der Oelsnitzer Kultur- und Tourismusinformation 
für 13,00 Euro erhältlich, an der Abendkasse kostet das Ticket dann 
zwei Euro mehr.
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Betreuungsverein der Diakonie lädt ein

Der Diakonische Betreuungsverein im Vogtland e.V. lädt im August 
zu verschiedenen Themen ein. So findet am 2. August in der Cafete-
ria des Betreuten Wohnens, Dr. - Fickert -Straße 5 in Oelsnitz 17:00 
Uhr unter dem Thema „Vorsorge und Betreuung – Informationen für 
Vollmachtgeber, Bevollmächtigte und Interessierte“ eine Informati-
onsveranstaltung statt. Am 8. August steht dann hingegen die eh-
renamtliche Betreuung im Fokus. Unter dem Titel „Ehrenamtliche Be-
treuung – Was ist das?“ gibt es für Interessierte Informationen rund 
um dieses Thema. Diese Veranstaltung findet 17:00 Uhr im Diakoni-
schen Betreuungsverein in der Schenkendorfstraße 9 in Plauen statt.  
Weitere Informationen zu den Angeboten des Vereins sind unter  
(03 74 21) 2 94 06 oder (0 37 41) 52 75 15 und im Internet unter www.
dbv-vogtland.de erhältlich.
.......................................................................................................

Grabmal – Überprüfung der Friedhofsverwaltung 
der Ev.-Luth. Dreieinigkeitskirchgemeinde  

Bobenneukirchen
Die Friedhofsverwaltung der Ev.-Luth. Dreieinigkeitskirchgemeinde 
Bobenneukirchen informiert, dass die Überprüfung der Standfestig-
keit für Grabmale auf den Friedhöfen Dröda, Eichigt, Triebel, Posseck, 
Sachsgrün und Wiedersberg am Samstag, dem 5. August, jeweils um 
10:00 Uhr stattfindet. Dies ist eine Pflichtvorgabe der Gartenbauge-
nossenschaft mit dem Ziel, Unfällen vorzubeugen und zu verhüten. 
Der Termin ist öffentlich.
.......................................................................................................

Angebote des Mehrgenerationen-
hauses „Goldene Sonne“ 

Das Mehrgenerationenhaus „Goldene Sonne“ bietet 
erneut im August vielfältige Angebote. So startet ab  
1. August der Aufbaukurs im Tanzen mit Herrn Brat-
fisch (Tel.: 01 76/22 76 61 84). Am 3., 10., 17., 25. und  
31. August erwartet Kinder und Jugendliche ein krea-
tiver Bastelspaß rund um Windspiele, Beutelgestaltung oder auch 
spätsommerliche Blumengestecke. Am 6. August findet zudem der 
Familientag unter dem Thema „Südamerika“ statt. Dabei verwandelt 
sich der Mehrgenerationengarten in südamerikanische Landschaf-
ten, Höhepunkt sind sicherlich dabei die Alpakas, mit denen hier 
die Besucher auf Tuchfühlung gehen können.  Der bewährte Handar-
beitskurs „Tolle Wolle“ erlebt am 16. August ab 15:00 Uhr eine weite-
re Auflage, während am 30. August im Café „Biene“ das Sommerfest 
ab 14:00 Uhr zahlreiche Besucher anlocken wird. Weitere Informatio-
nen zu den Angeboten sind unter (03 74 21) 2 72 71 erhältlich.
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Gottesdienste Kirchgemeinde Oelsnitz/Vogtl.

06.08. 10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Oelsnitz 
13.08. 10:00 Uhr  Familiengottesdienst in Oelsnitz
 14:00 Uhr  Familiengottesdienst in Taltitz 
20.08. 10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Oelsnitz
26.08. 19:00 Uhr  musikalischer Gottesdienst in Taltitz
27.08. 10:00 Uhr  Gottesdienst in Oelsnitz

.......................................................................................................

Blutspendetermin
Gymnasium Oelsnitz
Dienstag, 01.08.2017, 14:30 Uhr - 19:30 Uhr 
Änderungen vorbehalten!

bis 04.08. Irina Ojovan „Malerei“ - Ausstellung 
der aus Moldawien stammenden 
Künstlerin im Institut für konkrete Kunst und Poe-
sie, Kirchgasse 4, Rehau 

11.08.-13.08. Sommerfest der FFW Fohrenreuth - mit traditionel-
lem Muckerturnier, Festbetrieb und musikalischer 
Unterhaltung, Fohrenreuth, Rehau

19.08. Bauernmarkt des Bauernmarktvereins - Erzeug-
nisse aus eigener Herstellung direkt vom Bauern-
hof, Maxplatz, Rehau 

Veranstaltungen  
der Partnerstadt Rehau

Weidmanns Heil

Mit über 2000 Hektar bejagbarer Fläche ist die Eichigter Jagdgenos-
senschaft die größte im Vogtland. Hier trafen sich im Juni Jäger und 
Verpächter zur traditionellen Jahreshauptversammlung im Saal des 
Eichigter Bürgerhauses. Nach fünfjähriger Amtszeit standen Neu-
wahlen auf der Tagesordnung. Bei einer Gegenstimme wurde Normen 
Lenk aus Eichigt als Vorsteher der Jagdgenossenschaft bestätigt. 
Dem neuen Vorstand gehören Hans-Jochen Knoll und Frank Gerbeth 
aus Ebersbach, der Hundsgrüner Conrad Wendler, Bernd Hacken-
schmidt und Sascha Espig aus Untereichigt, Hubert Mahn aus Süße-
bach und Udo Jäckel aus Bergen an. Alle Kandidaten wurden in der 
von Bürgermeister Christoph Stölzel geleiteten Wahl bei offener Ab-
stimmung einstimmig gewählt. Den Bericht zur Strecke verlas Bernd 
Hackenschmidt. Seinen Worten nach stehen 101 Stück Schwarzwild 
zu Buche – davon 24 Frischlinge, 27 Überläuferbachen, 32 Überläu-
ferkeiler, zwei Keiler und sechs Bachen. Beim Rehwild zog Bernd Ha-
ckenschmidt folgende Bilanz: 19 Kitze, 11 Schmalrehe, sechs Ricken 
und 29 Böcke. Außerdem wurden 25 Füchse, zwei Dachse und zwei 
Marder erlegt. Revierförster Thomas Liebetrau gab anschließend Hin-
weise zur Wald-Bewirtschaftung und zur Vermarktung von Holz.

Zwanzig Jahre Schülerfirma TEA-TIME
Die vogtlandweit erste Schülerfirma feiert ihr 20. Jubiläum. In den ver-
gangenen Jahren entwickelte sich das kleine Schülerunternehmen zu 
einer leistungsstarken Pausenversorgung der Oberschule Oelsnitz, 
pro Schuljahr arbeiteten hier fast 30 Schüler. Sie erledigten die Bestel-
lung, teilweise den Einkauf, den Verkauf und organisatorische sowie 
finanzielle Angelegenheiten, gestalteten Stadt-, Schul-und Sportfeste 
mit, erstellten große Büfetts zu verschiedenen Anlässen und nahmen 
an Schülerfirmenmessen teil. Für die meisten war es ein Gewinn fürs 
Leben, denn Zuverlässigkeit, Selbständigkeit und Teamfähigkeit wa-
ren stets gefordert. Mit großem Eifer bewiesen die Schüler, dass auch 
sie einen Beitrag zur Verschönerung des Schulalltages liefern können. 
Heute arbeiten an zwei Verkaufsständen täglich fünf bis sechs Mitar-
beiter und bieten teils selbst gefertigte Speisen und Getränke an. Be-
lohnt wurde der außergewöhnliche Einsatz bereits zwei Mal, als erste 
Plätze bei Schülerfirmenmessen in Dresden und Leipzig erreicht wur-
den. Gegründet wurde im August 1997 die Schüleraktiengesellschaft 
als Mittel zur Anschubfinanzierung, heute gibt es 364 Aktionäre. Da 
diese aber zum größten Teil aus der Schule ausgeschieden sind, kam 
es zu der Überlegung, die Aktiengesellschaft aufzulösen und in eine 
Arbeitsgemeinschaft zu überführen. Am 26. August will die Oberschu-
le Oelsnitz deshalb ab 17:00 Uhr auf dem Schulhof ein großes Fest fei-
ern, zu dem alle ehemaligen Mitarbeiter und Helfer recht herzlich ein-
geladen sind. Die Organisatoren bitten zur besseren Kalkulation hier 
um vorherige Anmeldung. An diesem Tag besteht dann auch letztmalig 
die Gelegenheit, Aktiengelder gegen Vorlage des Originaldokumentes 
einzulösen. Alle nicht abgeholten Gelder fließen in den Schulförder-
verein. Die derzeitigen Mitarbeiter der Firma freuen sich, ihre Vorgän-
ger kennenzulernen und hoffen auf eine rege Teilnahme.
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 Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Das Einwohnermeldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung Eichigt
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt:
Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten 
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74/1 71 52 33) oder dem 
Bürgermeister (01 70/8 01 93 87) vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn 
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Bösenbrunn:
Dienstag:  09:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 bis 16:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl.
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel:
Mo 09:00-12:00 Uhr, Di 09:00-12:00 u. 13:00-18:00 Uhr,
Mi geschlossen, Do u. Fr 09:00-12:00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)

Apotheken:
31.07. - 06.08.  Alte Stadtapotheke, Schützenstr. 2, Adorf
07.08. - 13.08.  Elster-Apotheke, Grabenstr. 24, Oelsnitz/Vogtl.
14.08. - 20.08. Anker-Apotheke, Unterer Markt 24, Markneukirchen
21.08. - 27.08.  Augustenhof-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 6
 Bad Elster
28.08. - 03.09. Rats-Apotheke, Gerichtstr. 2, Oelsnitz/Vogtl.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
29.07./30.07. Katja Eckstein, Tel.: (03 74 21) 72 89 00
05.08./06.08. Dipl.-Stom. Annett Gruber, Tel.: (03 74 21) 2 85 60
12.08./13.08. Dr.med.dent. Marcus Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27
19.08./20.08. Dr. med. Volker Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
26.08./27.08. Praxis Dr. med. Bernd Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Havariedienste bei Gasgeruch:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 15 38
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44

Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20

Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz, Unter- 
und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 79 45
Im übrigen Gebiet: MITNETZ gmbH (08 00) 2 30 50 70
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 25. August 2017. 
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 15. August 2017.

Die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. stellt  
Neuerwerbungen vor:

•  Akyol, Çiğdem: Erdoğan: Die Biografie
• Biermann, Wolf: Warte nicht auf bessre Zeiten!: Die Autobio-

graphie
• Crott, Randi: Erzähl es niemandem!: Die Liebesgeschichte 

meiner Eltern
• Englisch, Andreas: Der Kämpfer im Vatikan: Papst Franziskus 

und sein mutiger Weg
• Freitag, Frau: Für mich ist auch die 6. Stunde: Überleben unter 

Schülern
• Fröhlich, Susanne: Frau Fröhlich sucht die Liebe… und bleibt 

nicht lang allein
• Hoffmann, Meike: Hitlers Kunsthändler: Hildebrand Gurlitt 

1895 - 1956
• Kampusch, Natascha: 10 Jahre Freiheit: Das bewegende Buch 

einer mutigen Frau
• Keret, Etgar: Die sieben guten Jahre: Mein Leben als Vater und 

Sohn
• Krappweis, Tommy: Sportlerkind: Meine Jugend mit Seitenste-

chen
• Lange, Bernd-Lutz: Das gabs früher nicht: Ein Auslaufmodell 

zieht Bilanz
• Lovenberg, Felicitas von: Und plötzlich war ich zu sechst: Aus 

dem Leben einer ganz normalen Patchwork-Familie
• Marc, Maria: Das Herz droht mir manchmal zu zerspringen: 

Mein Leben mit Franz Marc
• Sánchez, Juan Reinaldo: Das verborgene Leben des Fidel Castro
• Schäuble, Wolfgang: Anders gemeinsam: Ein deutsch-franzö-

sisches Gespräch über Flüchtlinge, Griechenland, Europa, den 
Euro und die schwarze Null

• Scholl-Latour, Peter: Mein Leben: Autobiographie
• Smith, Patti: M Train: Erinnerungen
• Stuckrad-Barre, Benjamin von: Panikherz: 
• Wagenknecht, Sahra: Reichtum ohne Gier: Wie wir uns vor dem 

Kapitalismus retten
• Woller, Hans: Mussolini: Der erste Faschist: Eine Biografie
Alt und Jung sind herzlich in das Zoephelsche Haus zum Stöbern und 
Schmökern eingeladen. Weitere Informationen sind im Internet unter 

der Web-Adresse www.oelsnitz.bbopac.de erhältlich. 
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